
Aktuell ist die Politik von Unklarheit geprägt und Experten rechnen 
mit spürbaren Schwankungen auf den Finanzmärkten. Unsere Regie-
rung ist aktuell nur geschäftsführend tätig und niemand weiß, ob es 
zu Neuwahlen oder einer großen Koalition, einer Minderheitsregierung 
oder vielleicht doch einer Jamaika 2.0 Lösung kommen wird.  

Wie wird sich die aufgeschobene Regierungsbildung auf die aktuell 
boomende Wirtschaft auswirken und ist ein drohender Stillstand ver-
meidbar? 

Druck auf EBZ sinkt kurzfristig 
Im Oktober ist die Kerninflation um 0,9 Prozent gesunken und hat 
sich in Gegenüberstellung zur Rückschau auf den September und Au-
gust offenkundig dargestellt. Das durch die EZB anvisierte Ziel der 
Zwei-Prozent-Marke wird bis zum Jahresende 2017 keinesfalls er-
reicht. Derzeit steht die EZB somit nicht unter Druck und verliert kein 
Wort darüber, eine Zinsanhebung anzustreben und die lockere Geld-
politik zu straffen. Auch in den USA bleibt der Leitzins unverändert.  

Janet Yellen wird von Powell abgelöst und es ist davon auszugehen, 
dass dieser moderat und auf den Konsens orientiert arbeitet. Erwar-
tungsgemäß wird er die kleinen Schritte von Yellen fortführen und 
den Leitzins nur langsam heben. Welche Auswirkungen die Neubeset-
zung der FED Chefetage inklusive des vollständigen Austritts Janet 
Yellens aus dem Führungsgremium auf den deutschen Zinsmarkt ha-
ben wird, ist aktuell noch nicht erkennbar. 

Fehlgeschlagene Jamaika-Sondierungsge-
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Aufmerksamkeit und Skepsis prägen den Zinsmarkt 
Wird sich die Geldpolitik verändern oder kommt es zum Stillstand in 
der Wirtschaft? Seit den gescheiterten Verhandlungen zur Regie-
rungsbildung sind sich Experten uneinig und blicken mit Skepsis in 
die Zukunft.  

Zum jetzigen Zeitpunkt ist nicht einmal ersichtlich, ob die Bildung ei-
ner Regierung bis zum Jahresende erfolgt oder ob es wirklich zu Neu-
wahlen kommt. Auch wenn die SPD wider Erwartens einlenkt und zur 
Groko (große Koalition) bereit zu sein scheint, ist das Ende der Fah-
nenstange noch nicht ersichtlich. Wir warten weiter gespannt auf ein 
Ergebnis und blicken aufmerksam in Richtung EZB. 

Baufinanzierungszinsen weiterhin günstig 
Bei den Zinsen für Immobilienkredite konnte man im letzten Monat 
eine leichte Tendenz nach unten feststellen. Für ein Darlehen mit 
zehnjähriger Zinsbindung liegt der Zins aktuell unter der Ein-Prozent-
Marke.  

Bei den Darlehenszinsen ist kein nachhaltiger Sprung nach oben zu 
erwarten, jedoch wird es aber durchaus Schwankungen geben. Die 
Zinskonditionen bleiben weiterhin auf einem historischen günstigen 
Niveau und Kaufinteressenten sollten sich nicht von den politischen 
Entwicklungen unter Druck setzen lassen. 

Nutzen Sie meine Forward-Strategie, um bei Marktverände-
rungen schnell reagieren zu können. 
 
Die Forward-Darlehen-Strategie 
http://www.blog.baufi-top.de/informationen-zu/der-immobilien-
besitzer-von-heute/forward-darlehen-strategie/  

Tendenz der Baufinanzierungszinsentwicklung: 
kurzfristig: schwankend seitwärts 
langfristig: steigend 
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